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Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten und Regionale Entwicklung 
(18. - öffentliche - Sitzung am 8. November 2018) 

Beratungsthemen: 

1. Europa - Chancen für alle! Europäische Austauschprogramme für die gesamte junge 

Generation zugänglich machen - Niedersachsen in Europa weiter stärken 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/1402 

 

Der Ausschuss führte zu dem Antrag eine Anhörung durch. Angehört wurden: 

 

- DGB Bezirk Niedersachsen-Bremen-Sachsen-Anhalt 

- Landesschülerrat Niedersachsen 

- Landesjugendring Niedersachsen e. V. 

- Landesvertretung der Handwerkskammern Niedersachsen 

- Deutsch-Polnisches Jugendwerk  

- Industrie- und Handelskammer Hannover 

 

Anschließend besprach der Ausschuss Verfahrensfragen und bat die Landesregierung um 

die Bereitstellung ergänzender Unterlagen. 

  

2. Auswirkungen des Brexit auf die niedersächsische Fischfangindustrie begrenzen - 

Fanggebiete für die Hochseefischerei erhalten 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/1070 

 

Der Ausschuss ließ sich durch die Landesregierung, vertreten durch MB und ML, zu dem 

Thema unterrichten und führte hierzu eine Aussprache. Sodann führte er die Beratung 

durch und empfahl dem Landtag, den Antrag anzunehmen. 

 

Zustimmung:  SPD, CDU 

Ablehnung:  - 

Enthaltung:  GRÜNE, FDP, AfD 

  

3. Landwirtschaft und ländliche Räume in Niedersachsen stärken - Zukunft der 

Gemeinsamen Agrarpolitik nach 2020 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/1404 

 

Der Ausschuss erörterte Verfahrensfragen. Er kam überein, diesen Antrag gemeinsam mit 

den inhaltlich verwandten Anträgen in den Drucksachen 18/1387 und 18/2016 so zeitnah 

zu behandeln, dass die abschließende Beratung aller drei Anträge im Dezember-Plenum 

erfolgen kann. Dafür wird die für den 6. Dezember 2018 vorgesehene Sitzung des 

Ausschusses auf den 4. Dezember (Beginn: 10 Uhr) vorgezogen. 

  

4. Zeitumstellung abschaffen - Bürgerwillen umsetzen 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/1844 

 

Der Antrag wurde von der Tagesordnung abgesetzt, um mehr Zeit für fraktionsinterne 

Beratungen zur Verfügung zu stellen. 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01001-01500/18-01402.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01001-01500/18-01070.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01001-01500/18-01404.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/01501-02000/18-01844.pdf
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5. EU-Angelegenheiten 

 

Der Ausschuss nahm schriftliche Unterrichtungen zu folgenden Themen entgegen: 

 

- Bericht über die 131. Plenarsitzung des Ausschusses der Regionen vom 8. bis 

11. Oktober 2018 (hierzu erbat der Ausschuss die Übermittlung ergänzender 

Unterlagen) 

- Bundesratsdrucksache 280/18: Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen 

Parlaments und des Rates zur Aufstellung des Programms für das Europäische 

Solidaritätskorps und zur Aufhebung der Verordnung über das Europäische 

Solidaritätskorps und der Verordnung (EU) Nr. 375/2014 

- Bundesratsdrucksache 286/18: Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen 

Parlaments und des Rates zur Einrichtung des Asyl- und Migrationsfonds COM(2018) 

471 final; Ratsdok. 10153/18 

  

6. Terminangelegenheiten 

 

Der Ausschuss schloss die Vorbereitung des Begegnungstags mit Parlamentariern aus 

den niederländischen Nordprovinzen Groningen, Friesland, Drenthe und Overijssel im 

Rahmen der Sitzung des Ausschusses am 22. November 2018 weitestgehend ab. Er 

stellte den Mitgliedern des Ausschusses für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung 

die Teilnahme an dem Begegnungstag anheim. 

 
 
 


